
Einladung zum 
79. Lauterburglauf 

2.10.-05.10.2025 

                   



 

 

Der Lauterburglauf ist der älteste deutsche 
Pfadfinderlauf. 

 
Seit 1946 messen sich Jahr für Jahr Sippen aus verschiedenen 
Bünden und Stämmen in der Bewältigung praktischer und 

theoretischer Inhalte der Pfadfinderei. 
Während des Laufes durch die Natur des Coburger Landes 
warten verschiedene Posten auf die Jungpfadfinder- und 

Pfadfindersippen; begonnen beim traditionellen 
Kothenaufbau, der Seilbrücke, dem Singeposten, Erste Hilfe 

bis hin zur Pfadfindergeschichte – kaum ein Thema wird 
ausgelassen. 

In diesem Jahr haben wir durch den Feiertag einen Tag mehr 
Zeit und werden diesen kreativ nutzen – mit besonderem 

Augenmerk auf Woodcraft- und Lagerbauten-Wissen, 
ergänzt durch einige weitere spannende Überraschungen. 

 

 
 
 
 
 



 
Daten zum 79. Lauterburglauf 

Anreise: Donnerstag, 2.10.2025 ab 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr auf dem 
Jugendzeltplatz Sauloch (Sonnenleite 20, 96472 Rödental) 

Ende: Sonntag, 05.10.2025 nach der Siegerehrung, ca.10.30 Uhr auf 
der Lauterburg 

Bustransfer : Ein Bustransfer ist dieses Jahr leider nicht möglich.  

Teilnehmer: Jungpfadfinder- (10-13) und Pfadfinder- (13-16) Sippen. 

Laufstrecke: Pfadfinderwertung und Jungpfadfinderwertung laufen teilweise 
verschiedene Strecken  

Hauptpreis: Die Sippe mit den meisten Punkten gewinnt einen 
Übernachtungsgutschein für die Pfadfinderhäuser und Zeltplätze 
der Pfadfinder Förderer Stiftung im Wert von 350 € 

Kosten: Läufer: bis 19.09.2025 46 € per Überweisung 
 bis 26.09.2025 52 € per Überweisung 

Posten: bis 19.09.2025    56 € per Überweisung 
bis 26.09.2025    62 € per Überweisung 
 

Verpflegung: Im Preis ist die Verpflegung für Freitag & Samstag und das 
Frühstück am Sonntag enthalten. Für Donnerstagabend bitte 
Selbstverpflegung mitbringen. 

Anmeldung:   Anmeldebögen bitte an anmeldung@lauterburglauf.de  

Teilnehmerbeiträge bitte unter Angabe von Verwendungszweck 
(Lauterburglauf 2025, Bund, Stamm, Sippe, Teilnehmerzahl) auf 
folgende Bankverbindung überweisen: 

Pfadfinder Fördererkreis e.V. 

    Bank: Sparkasse Coburg-Lichtenfels 

    IBAN: DE50 7835 0000 0000 0331 18 

    BIC: BYLADEM1COB 

    Anmeldeschluss ist der 27.09.2024 

Veranstalter: Pfadfinder Fördererkreis e.V. &  Pfadfinder Förderer 
Stiftung, Callenberg 11, 96450 Coburg, Tel: 09561 63366 
Email: stiftung@pfadfinder-foerderer.de, in Zusammenarbeit 
mit den Coburger Pfadfindern. 

Posten/Helfer:  Ihr habt Interesse beim Lauterburglauf mit zu helfen oder 
einen Posten mit zu betreuen – dann meldet euch unter 
posten@lauterburglauf.de . 
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Regelwerk: 
Der Lauterburglauf ist ein Postenlauf für die Pfadfinderstufe. Bei verschiedenen praktischen und 
theoretischen Aufgaben während einer Wanderung, mit vollem Fahrtengepäck, messen die 
teilnehmenden Sippen Ihr Können und Wissen.  

- Es gibt zwei Wertungen:  Sippen mit dem Altersdurchschnitt zwischen 10 und 13 Jahren laufen 
in der Jungpfadfinderwertung. Sippen mit dem Altersdurchschnitt zwischen 13 und 16 Jahren 
laufen in der Pfadfinderwertung. 

- Eine Sippe soll als gewachsene Sippe antreten, d.h. die Zahl der Mitglieder sollte eine 
gewöhnliche Anzahl nicht überschreiten.  Wichtig ist, dass die Sippe „natürlich gewachsen“ ist 
und nicht für den Lauf extra zusammengestellt wurde. 

- Max. 1 Person pro Gruppe darf über 18 Jahre alt sein. 

- Alle Teilnehmer laufen in Ihrer bundesüblichen Kluft/Tracht  

- Dieses Jahr steht eine Seeüberquerung auf dem Programm. Alle Teilnehmer müssen für den 
Notfall schwimmen können. Sollte das nicht der Fall sein oder Erziehungsberechtigte nicht 
möchten, dass ihr Kind daran teilnimmt, bitten wir um Mitteilung vorab. 

- Die Sippen laufen mit komplettem Gepäck. Das heißt, alles, was Ihr am Wochenende braucht, 
wird getragen, inkl. Kothe, Kothenkreuz und Steckstangen. Wenn eine Sippe die vor Ort 
vorhandenen Baumstämme als Kothenstange nutzt, werden diese von uns transportiert (auf 
Anmeldebogen angeben). 

- Bei den anzulaufenden Posten werden euer Können und eure Kreativität gefordert! Es werden 
aber auch Teamfähigkeit, Verhalten usw. bewertet. 

- Es gibt vier Postenkategorien: Pfadfindertechnik, Pfadfinderwissen, Allgemeinwissen und 
Aktionsposten. Jedes Jahr sind die Posten, Kothenaufbau auf Zeit, Erste Hilfe, Seilbrücke und 
der Singeposten teil des Lauterburglaufs. Für diesen könnt Ihr im Vorfeld schon ein 
Pfadfinderlied einstudieren. Bitte denkt daran, dass ihr alle Instrumente, die Ihr dafür braucht, 
selbst tagsüber mitgetragen müsst.  

- Das Mitlaufen außerhalb der Wertung ist nicht möglich. 

- Alle Teilnehmer akzeptieren die Veranstaltungsregeln der Pfadfinder Förderer Stiftung 

- Alle teilnehmenden Gruppen bestätigen, dass sie sich an alle gesetzlichen Vorgaben halten. 
Insbesondere der Regelungen in Bezug auf § 72a SGB VIII und dem Jugendschutzgesetz. 

- Der Lauterburglauf geht zum großen Teil über öffentliche Verkehrsflächen. Die 
Straßenverkehrsordnung ist einzuhalten. Es darf nicht querfeldein gelaufen werden.   

- Die Aufsichtspflicht usw. während der ganzen Veranstaltung hat durchgehend der jeweilige 
Gruppenführer/Leiter für seine Gruppenmitglieder. 

 



 

 

Checkliste für Sippen  
Bitte nicht vergessen mitzubringen: 

 

- Komplettes Fahrtengepäck (Im Fahrtenrucksack zum Tragen) für ein Wochenende 
 

- Kothe komplett mit Gestänge usw. 
 

- Selbstverpflegung für Donnerstagabend 
 

- 1. Hilfeausrüstung für die eigene Gruppe 
 

- Pro Teilnehmer eine Taschenlampe oder Kopflampe  
 

- Schreibsachen 
 

- Nähzeug für jeden Teilnehmer 
 

- Fahrteninstrumente 
 

- Sippenfahne  
 

- Mindestens einen Trangia/Gas-kocher pro Sippe.  
 
 

Checkliste für Posten  
Bitte nicht vergessen mitzubringen: 

- einen Trangia/Gas-kocher 
  

- Hausschuhe 
 

- Selbstverpflegung für Freitagabend 
 

- Komplettes Fahrtengepäck (Im Fahrtenrucksack zum Tragen) für ein Wochenende 
 

 

 



 

  

Veranstaltungsregeln 
Die Veranstaltungen der Pfadfinder Förderer Stiftung sind 
Veranstaltungen für die internationale Pfadfinderbewegung und 
stehen allen interessierten Pfadfindergruppen offen. Die Teilnahme 
dient dem Zweck der Förderung der Kinder- und Jugendhilfe. Sie 
unterscheiden sich in Preis und Leistung von kommerziellen 
Anbietern. Das Engagement aller Teilnehmenden, insbesondere beim 
Umgang mit den Einrichtungen, dem Energiesparen, der Reinigung 
und bei der Müllentsorgung, ist deshalb unerlässlich. Die Pfadfinder 
Förderer Stiftung ist interkonfessionell und steht zu folgenden 
Pfadfindergesetzen. 

 
1. Ein Pfadfinder ist zuverlässig. 
2. Ein Pfadfinder ist treu und gottesfürchtig. 
3. Ein Pfadfinder ist jederzeit hilfsbereit. 
4. Ein Pfadfinder ist Bruder aller Pfadfinder und Pfadfinderinnen der Welt und Freund aller 

Menschen. 
5. Ein Pfadfinder ist ritterlich. 
6. Ein Pfadfinder schützt Pflanzen und Tiere. 
7. Ein Pfadfinder gehorcht aus freiem Willen. 
8. Ein Pfadfinder ist immer frohen Mutes. 
9. Ein Pfadfinder ist einfach und sparsam. 
10. Ein Pfadfinder ist rein in Gedanken, Worten und Werken. 

 
 
Von allen Teilnehmenden unserer Veranstaltungen erwarten wir analog zu den Pfadfindergesetzen 
folgende Verhaltensregeln. 
 

• Toleranz gegenüber Meinungen, Kultur und Lebensweise anderer Gruppen und Personen. 
• Keinerlei Unterstützung von extremistischen Vereinigungen oder Parteien durch Gruppen oder 

deren Mitglieder. 
• Extremisten jeder Art, seien es Rechts- oder Linksextremisten, Antisemiten oder Islamisten, 

sind von allen Veranstaltungen in allen unseren Einrichtungen ausgeschlossen. 
• Ich respektiere jeden Menschen in seiner Privatsphäre. Ich achte das Recht eines jeden 

Menschen, selbst zu bestimmen, wie nahe ihm jemand, wann, wie und wo kommt. 
• Ich behandle jeden Menschen fair. Ich mache in meiner Rolle als Verantwortlicher meine 

Entscheidungen gegenüber anderen transparent und erklärbar. Ich wehre mich gegen jede 
Form von Entwürdigung, Abwertung oder Ausgrenzung. 

• Ich beziehe Stellung gegen sexistisches, diskriminierendes oder gewalttätiges Verhalten 
(verbal und körperlich) und gehe aktiv dagegen vor. 
 

 

 

Verstöße gegen diese Verhaltensregeln können zum dauerhaften 
Veranstaltungsausschluss führen. 

 

 


